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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

03.07.2024 öffentlich Beschluss 

 

Betreff: 

Handlungsempfehlungen zur Sicherung und Stärkung der Unternehmensstruktur im 
Industrie- und Gewerbegebiet Sandreuth 
 
Sachverständige: Herr Carl Herwarth v. Bittenfeld - Dipl.-Ing. Stadtplaner und Herr Jason 
Heller - Master of Science Stadt- und Regionalplanung, Herwarth + Holz 

 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Abschlussbericht Gewerbegebiet Sandreuth 

 
Sachverhalt (kurz): 

 
Die Industrie und das verarbeitende Gewerbe zählen am Standort Nürnberg zu den wichtigsten 
Wirtschaftsbranchen sowie Beschäftigungsträgern. Gleichzeitig stehen diese Betriebe vor 
verschiedenen Herausforderungen, die auch Einfluss auf sich verändernde 
Standortanforderungen nehmen. 
 
Das Industrie- und Gewerbegebiet Sandreuth ist ein Traditionsstandort für Industrie und 
Produktion mit einer mehr als hundertjährigen gewerblich-industriellen Prägung. Mit dem Ziel, 
die Bedarfe und Herausforderungen der ansässigen Unternehmen zu eruieren, um auch 
langfristig die bestmöglichen Rahmenbedingungen für die wirtschaftliche Entfaltung der 
ansässigen und künftigen Unternehmen im Gebiet zu schaffen, hat die Wirtschaftsförderung 
Nürnberg das Beratungsbüro Herwarth + Holz mit der Erstellung einer entsprechenden Analyse 
beauftragt. Die Vorlage informiert über die Ergebnisse und zeigt Handlungsempfehlungen auf. 
 
Als Sachverständige nehmen Herr Herwarth v. Bittenfeld und Herr Heller, Herwarth + Holz, teil. 
 
Der Bericht wird auf der Website der Wirtschaftsförderung Nürnberg unter 
www.nuernberg.de/internet/wirtschaft/ zum Download zur Verfügung stehen. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Es werden keine Personengruppen aufgrund von Geschlecht, Herkunft, Alter, 

Religion oder anderer personenbezogener Merkmale bevorzugt oder 
benachteiligt. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Stpl 

   UwA 

   Vpl 
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Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss erkennt die große Bedeutung des Industrie- und Gewerbegebiets Sandreuth als 
Traditionsstandort für Industrie und Produktion an. 
 
Entsprechend der Ergebnisse der Untersuchung durch das Büro Herwarth + Holz und der 
Rückmeldungen der vor Ort ansässigen Unternehmen sowie der Eigentümerinnen und 
Eigentümer soll das Industrie- und Gewerbegebiet Sandreuth langfristig als solches gesichert 
und gestärkt werden. Aufbauend auf den erarbeiteten Handlungsempfehlungen werden hierfür 
im nächsten Schritt gezielt Maßnahmen umgesetzt und Beratungsangebote geschaffen. 
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